
 

 
Anmeldung zur Hundesteuer 
 
Hundehalter/in: 
        
Nachname:  Vorname:  
        
Straße:  PLZ, Ort:  
        
Telefon, E-Mail:  
        
Ist im Haushalt bereits 
ein Hund gemeldet? 

☐ ja Name des Halters (bei 
anderem Besitzer) 

 

☐ nein 
        
Angaben zum Hund: 
        
Name:  Farbe:  
        
Rasse:  
                                (wenn Mischling, dann alle beteiligten Rassen angeben)   
        
Kampfhund ☐ ja  Geschlecht ☐ männlich 
 ☐ nein   ☐ weiblich 
        
Wurfmonat/-jahr:  Im Besitz in 

Egenhofen seit: 
 

        
Chip-Nr.:      

        
Vorbesitzer:  
 
        
Hinweis bei Zuzug aus einer anderen Stadt / Gemeinde: 
Sollten Sie in diesem Jahr bereits in einer anderen Stadt / Gemeinde Hundesteuer bezahlt 
haben, wird die bereits geleistete Hundesteuer auf die Steuer bei der Gemeinde Egenhofen 
angerechnet. 
In diesem Jahr versteuert in:  
        
Betrag:  Euro     

 
Die Hundesteuermarke wird unter Vorlage dieses Formulars ausgehändigt. 
 
Die Satzung für die Erhebung der Hundesteuer ist auf der Internetseite der Gemeinde 
Egenhofen unter www.egenhofen.de/rathaus-und-politik/ortsrecht veröffentlicht. 

 
 
 
 
 

Ort, Datum  Unterschrift 



 

Informationspflichten bei einer Erhebung von Daten bei der betroffenen Person Art. 13 DSGVO 

1. Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit: 
Datenschutzhinweis im Zusammenhang mit der Anmeldung zur Hundesteuer. 
 

2. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen: 
Verantwortlich für die Datenerhebung ist die Gemeinde Egenhofen, Hauptstraße 37, 82281 
Egenhofen, E-Mail: poststelle@egenhofen.de; Tel-Nr.:  08145-92040. 

3. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten: 
4. Datenschutzbeauftragter der Gemeinde Egenhofen ist die Firma actago GmbH, Straubinger Straße 

7, 94405 Landau a.d. Isar; datenschutz@actago.de, Tel.-Nr.:  09951-9999-20. 

5. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung: 
Ihre Daten werden erhoben, um die Halter des Hundes und die Beschreibung des Hundes zu 
erfassen. Sie dienen als Grundlage für die Ermittlung der Hundesteuer.  
Ihre Daten werden auf Grundlage von Art. 6, 9 DSGVO i. V. m. Art. 8 BayDSG-E 2018 erhoben. 

6. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten: 
Ihre Daten werden nach der Erhebung bei der Gemeinde Egenhofen so lange gespeichert, wie 
dies unter Beachtung der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen für die jeweilige Aufgabenerfüllung 
erforderlich ist. 

7. Betroffenenrechte: 
Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 

Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht Auskunft über die zu 
Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). 

Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf 
Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO). 

Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung 
der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 
21 DSGVO). 

Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur Datenverarbeitung 
besteht und die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen 
gegebenenfalls ein Recht auf Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO). 

Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die öffentliche Stelle, ob 
die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 

Weiterhin besteht ein Beschwerderecht beim Bayerischen Landesbeauftragten für den 
Datenschutz. 

8. Widerrufsrecht bei Einwilligung: 
Wenn Sie in die Verarbeitung durch die Gemeinde Egenhofen durch eine entsprechende Erklärung 
eingewilligt haben, können Sie die Einwilligung jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die 
Rechtmäßigkeit, der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird 
durch diesen nicht berührt. 

 


